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Während und nach einer Schwangerschaft 
kommt es zu vielen Veränderungen im Körper 
einer Frau. Auch die MS-Erkrankung wird durch 
eine Schwangerschaft beeinflusst. Daher möch-
ten wir im Rahmen einer Studie Patientinnen in 
der Zeit des Kinderwunschs sowie während und 
nach einer Schwangerschaft begleiten, um sie 
individuell beraten und die Einflüsse von 
Schwangerschaften auf die MS-Erkrankung un-
tersuchen zu können. 
 
Dabei erfolgen in 3-monatigen Abständen 
 ein ärztliches Gespräch, 
 Befragungen zu Depressionen, Schlafqualität, 

Fatigue und Lebensqualität, 
 eine neurologische Untersuchung,  
 eine Blutentnahme, 
 eine berührungsfreie Untersuchung der Netz-

haut (Optische Kohärenztomographie, OCT),  
 eine MRT-Untersuchung (nur vor und nach 

der Schwangerschaft)  


